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Kirchen und Religonsgemeinschafen für Maßnahmen 
gegen den Klimawandel 
Religionsgemeinschaften ermutigen Politik zu raschen Maßnahmen 
 
 
Bei einer Pressekonferenz, die heute stattfand, richteten Vertreter verschiedenster 
Religionsgemeinschaften einen Appell an die österreichischen Politiker.  
 
Die fortschreitende Welt-Umweltzerstörung infolge der Klimaerwärmung trifft uns, ungeachtet 
jeglicher Glaubensbekenntnisse, sowie alle Geschöpfe mit uns. Die Kirchen sehen sich 
aufgerufen, in ihrer Verantwortung als Partner im Klimaschutz modellhaft für die 
Verminderung der Treibhausgase einzutreten. Sie sehen die notwendigen Handlungsschritte 
als ein Gebot der Stunde, sei es durch Energiesparen oder durch Umstieg auf erneuerbare 
Energiequellen.  
 
Die „Verantwortung für die Schöpfung“ ist ein den Weltreligionen gemeinsames, 
wesentliches Element ihres Glaubensvollzugs, weshalb sich die Vertreter der 
Religionsgemeinschaften als Partner im Einsatz für den Klimaschutz zu Wort melden.  
 
Sie appellieren an die Politiker des Landes, rasch die für die notwendige Energiewende 
unabdingbaren gesetzlichen Rahmenbedingungen zu schaffen. 
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